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s onnabendſitzung des Bürgervereins wurde u amißbi e n en mehreren Straßen der Bürgerſteig
an einzelnen Stellen nicht ordnungsmäßig hergeſtellt iſt Das mache
ſich beiſpielsweiſe in der Friedrichſtraße an verſchiedenen
noch unbebauten Bauplätzen recht unangenehm bemerkbar Aber
auch vor längſt beſtehenden Häuſern in ausgebauten Straßen
fehle noch die Herſtellung des Bürgerſteiges ſo z B in der
Krauſen und Lindenſtraße in erſterer ſogar vor der
ſtädtiſchen Gasanſtaltl Es wurde gewünſcht die Polizei
Verwaltung möge in derartigen von ihrem Rechte
Gebrauch machen und den betreffenden Beſitzern die ordnungs
mäßige Herſtellung des Bürgerſteiges aufgeben MitBezug a den kürzlich veröffentlichten Verwaltungsbericht
der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwe rke der wiederum einenſehr bedeutenden Reingewinn der Gasanſtalt aufweiſt wurde
bedauert daß ſich die ſtädtiſchen Behörden trotz der Bitten der
betheiligten Gewerbetreibenden zur Ermäßigung der Gaspreiſe
nicht entſchließen konnten Das Hauptintereſſe nahm die Be
ſprechung der bevorſtehenden Stadtverordneten wahlen in
Anſpruch Unter Betonung des Umſtandes daß die am Montag
ſeitens der vereinigten Vorſtände aufgeſtellte Kandidatenliſte jeden
falls noch durchgreifende Aenderungen erfahren werde wurde in
rundſätzlicher Beziehung geſagt mit dem Beſtreben immer mehr

Vertreter des Baugewerks in die Stadtverordnetenverſammlung
zu wählen endlich einmal zu brechen unter den Stadtverordneten
befänden ſich bereits ſo viel Bauverſtändige daß es nachgerade

enng wäre Sonſt wurde noch geäußert dem Vernehmen nach
olle in Kreiſen des Dritten kommunalen Bezirks vereins

die Abſicht beſtehen wenige Tage vor der Wahl die Kandidatur
des Hrn Fabrikant Gräb aufzuſtellen

Eine weitere Sitzung der Kommunalen Vereinigung
bezügl Vorbereitung der Stadtverordneten wahlen findet
nicht heute ſondern erſt nächſten Montag 28 ſtatt

Es ſei nochmals daran erinnert daß heute und amSiengtg die Verhandlungen des Evangeliſchen Vereins
in der Provinz Sachſen hier ſtattfinden und zwar wird
heute abend 8 Uhr Hr Prof D Beyſchlag über den Evan
geliſchen Bund und deſſen Verſammlung in Eiſenach am Dienstag
vormittag Hr Sup Trümpelmann aus Torgau über volks
thümliche Predigt ſprechen Beide Verſammlungen finden im

Kronprinz ſtatt und ſind öffentlich auch Damen haben
Zutritt

Am Donnerstag waren die Geiſtlichen und Lehrer aus
Cröllwitz Trotha Seeben und Gutenberg in Trotha zu ihrer
3 und letzten diesjährigen Spezial Konferenz verſammelt
Die Lehrerin Frl Schermer Trotha behandelte mit den
Mädchen der Oberklaſſe das Volkslied Der Schnitter Tod
Daſſelbe iſt zur Behandlung in der Herbſtzeit beſonders geeignet
und die genannte Lehrerin verſtand es auch ſehr wohl den Jn
halt den Kindern in gemüthvoller Weiſe nahe zu bringen Hr
Lehrer Ebelt Trotha entrollte ſodann ein lebensfriſches Bild
Peſtalozzi s indem er über deſſen Leben und pädagogiſche Be
deutung ſprach

Hr Miſſionskandidat Paul Schulze r des im v J
abgerufenen P Schulze Lochau hat vor einigen Tagen von
Bremen aus eine Reiſe nach Nordindien angetreten wo er in
Parvatipur eine neue Miſſionsſtation zu begründen gedenkt

Die im Regierungsbezirk Merſeburg beſtehenden innerhalb
zweier Jahre nach dem neuen Jnnungsgeſetz vom 18 Juli 1881
ebildeten A1 Jnnungsausſchüſſe werden zu Anfang nächſten
Monats unter Vorſitz des hieſigen Jnnungs Ausſchuſſes hier zu

einer dauernden Vereinigung als Jnnungsausſchuß Verband
zuſammentreten

Jn der Verwaltungsſache bezügl Genehmigung der
Anlage einer chemiſchen Salmiakgeiſt Fabrik auf
dem Grundſtück Am Hafen Nr 6 welche der Kaufm Alb
Binder hier errichten will iſt bekanntlich ein neues Verfahren
eingeleitet in welchem etwaige Einwendungen gegen die Errichtung
dieſer Anlage innerhalb 14 Tagen ſchriftlich in zwei Exemplaren
oder zu Protokoll angebracht werden können Die bezügliche
amtliche Bekanntmachung in dieſer Sache bei welcher bekanntlich
auch das ſtädtiſche Jntereſſe weſentlich betheiligt iſt befindet ſich
im Anzeigentheile

Jm Bezirke der kaiſerlichen Ober PoſtdirektionHalle ſind folgende Perſonal veränderungen eingetreten
Angeſtellt ſind als Poſtaſſiſtenten die Poſtaſſiſtenten Kornder
in Falkenberg und Diehl in Halle Ernannt ſind der Ober
Poſtdirektionsſekretär Ebel in Wittenberg zum Poſtkaſſirer der
Telegraphenſekretär Range in Halle zum Ober Poſtdirektions
ſekretär die Poſtſekretäre Kobelius in Halle zum Ober Poſt
ſekretär Prüß in Halle zum Ober Voſtkaſſenbuchhalter die
Poſtaſſiſtenten Thomas in Merſeburg Tilger in Weißenfels
und Krauſe in Könnern zu Ober Poſtaſſiſtenten Verſetzt ſind
die Poſtſekretäre Hoppe von Zeitz nach Magdeburg Sudenburg
und Schultz von Bochum nach Weißenfels In den Ruheſtand
verſetzt iſt der Poſtſekretär Faber in Eisleben

Jn voriger Nummer iſt ein Konzert von Frl MaryLeiſt Hrn Eello Virtuos Peterſen und Hrn Pianiſt Johne
angekündigt Die genannte Dame iſt ſeit langem hier als tüchtige
Sängerin und Lehrerin bekannt und die andern beiden Mit
wirkenden ſind ebenfalls Künſtler von Ruf Die Auswahl der
Anfführungen läßt gleichfalls das Beſte hoffen Der Ertrag des
Konzertes iſt einem menſchenfreundlichen Zwecke Gründung von
Freibetten für Unbemittelte in den hieſigen Heilanſtalten
beſtimmt Eintrittskarten von morgen an in der Muſikalien
handlung von G Patzcker
Aue ViktoriaThater iſt für Dienstag und Mittwoch das
uftreten eines gnamhaften Gaſtes vorgeſehen Es iſt dies die
Sängerin Elſa Loraine vom kaiſerl Theater zu Straßburg
Dieſelve wird als tüchtige künſtleriſche Kraft bezeichnet es wird
der Wohllaut der in Stockhauſens Schule gebildeten Stimme ge
rühmt deren außergewöhnlicher Umfang ſich z B beſonders
vortbeilhaft in der Balfe ſchen Walzerarie Ii piaces zeigt welche
die Wiedergabe des hohen Cis und tiefen Gis bedingt

Geſtern feierte das Schuhmachermſtr Dietrich ſeEhepaar Goldene Hochzeit Jn e St Heorihtilcge
ſegnete Hr Oberpediger Saran nach dem Hauptgottesdienſte
den Ehebund des Jubelpaares neu ein Aus Anlaß der Feier
wurde dem Paare u a ein durch Beſchluß der ſtädtiſchen Be

de ausgeſetztes Ehrengeſchenk im Betrage von 50 M über
eicht

Der hieſige Zweig verein der deutſchen ivatbeamten nahm mitder geſtern in der Gaftwartthcſche Sarg et

abgehaltenen Hauptverſammlung ſeine regelmäßigen Sitzungen
wieder auf Vor Eintritt in die Tagesordnung machte der Vor
ſitzende die allſeitig mit Freuden begrüßte Mittheilung daß dem
derzeitigen Direktor des Geſammtvereins welcher ſich durch ſein
mäßfälliges Verhalten und eigenmächtiges Vorgehen in verſchiedenen
Vereinsangelegenheiten viele Feinde zugezogen zu Ende März
n J gekündigt ſei und mit dem 1 April ein neuer Direktor an
die Spitze des Vereins treten werde Hierbei ſtreifte der Vor
bende auch die hieſigen Verhältniſſe und ſprach ſein Bedauern
arüber aus daß der Zweigverein ſtatt eine Zunahme der Mit

gliederzahl leider eine wenn auch nicht erhebliche Abnahme zu
verzeichnen habe Durch wirkſamere Anregungsmittel wie dies
namentlich in der Stellenvermittelung geboten ſei t man

chutz vor einem weiteren Rückgange zu finden Unter Ge
chäftlichem gelangte ein Schreiben des Zweigvereins Berlin II

Gegenſtand hatte Ueber die Theilnahme des hieſigen Vereinsan Unternehmen konnte noch kein Beſchluß gefaßt eder

da die Satzungen erſt einer genauen Durchſicht ſeitens des Vor
ſtandes unterzogen werden ſollen Weiter war ein Schreiben desHauptvereins Magdebur auf die Stellenvermittelung bezüglich
eingegangen Letztere ſoll danach neugeſtaltet werden Es wurde
beſchloſſen während der Wintermonate allmonatlich eine Herren
ſitzung und einen Unterhaltungsabend mit Damen abzuhalten
Erſtere wurden auf den Sonnabend verlegt während letztere
jedesmal an einem Sonntag ſtattfinden ſollen

Jn einer geſtern abgehaltenen Hauptverſammlung der
eingetr Genoſſenſchaft vereinigter Dienſtmänner wurden
die durch das neue Genoſſenſchaftsgeſetz erforderlich gewordenen
Satzungsänderungen beſchloſſen Die bisher unbeſchränkte Haft
pflicht der Mitglieder ſoll dahin eingeſchränkt werden daß dieſe
künftig nur bis zur Höhe von je 20 M über den ſatzungsmäßigen

haftbar bleiben Der Vorſtand wurde beauftragt die bezügliche
Eintragung in das Genoſſenſchaftsregiſter zu betreiben

Das Grundſtück Bernburgerſtr 9 Ecke vom Mühlweg
iſt für den Preis von 145,000 käuflich an Hrn Hugo
Kaufmann übergegangen Derſelbe beabſichtigt dem Ver
nehmen nach auf der nach dem Mühlwege zu belegenen Bau
ſtelle eine feine Villa nach der Bernburgerſtraße ein großes
Geſchäftshaus zu errichten

Jm Land wirthſchaftlichen Jnſtitut wurde am Sonn
abend unter den üblichen Gebräuchen der Erntekranz eingebracht
und den zahlreichen in Dienſten des Jnſtituts ſtehenden Arbeitern
und Arbeiterinnen eine Erntekranzfeier bereitet

Auf dem Wochenmarkt am Sonnabend wurde wiederum
bei verſchiedenen Handelsleuten die Butter polizeilicherſeits einer
Gewichtsprüfung unterzogen und wegen Mindergewichts
von 14 g beſchlagnahmt

Jn der dieswöchigen im Amtsblatt der königl Regierung
zu Merſeburg veröffentlichten Liſte aus dem Reichsgebiet aus
gewieſener Auskänder iſt u a aufgeführt John Steinmetz

Neger Arbeiter geb am 12 Mai 1865 zu Banama am Kongo
Weſtafrika Die Ausweiſung erfolgt aufgrund des 362 des
St G B wegen Landſtreichens Die Ausweiſungsmaßregel iſt
von dem königl Regierungspräſidenten zu Lüneburg verfügt

Unter dem Rindviehbeſtande auf dem Freigute der Herren
Gebr Nagel in Morl iſt die Maul und Klauenſeuche
ausgebrochen

Ueber die Verletzungen des Bremſers Koch welcher geſtern
vormittag bei dem Eiſenbahnunglück bei Heringenſ Hauptbl zuſchaden kam und in die hieſige königl Klinik ge
bracht wurde erfahren wir noch daß der Mann durch Sturz
von ſeinem Bremsſitze zwar ſchwere Quetſchungen des Rückgrates
erlitten hat ſein Zuſtand indeß zu ernſteren Beſorgniſſen
erfreulicherweiſe keine Veranlaſſung giebt

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte dieſer Nr

Stadttheater
Schauſpiel

Die Hermannsſchlacht Heinrich v Kleiſt s das ge
waltige leider erſt lange nach dem traurigen Tode ſeines
Dichters zu den verdienten Ehren gekommene Drama des
nationalen Haſſes ging am Sonnabend über unſere Bühne Die
Regie hatte ſich in der Hauptſache an das Vorbild der Meininger
gehalten für welche R Genée die Einrichtung beſorgt hat

Letzteres geſchah zu einer Zeit wo der Kulturkampf noch
munter in deutſchen Landen tobte und ſo fühlte ſich der an
ſcheinend ſtark nationalliberal angehauchte Bearbeiter in ſeinem
untadligen Gemüthe bewogen den ernſten Schlußzeilen des
Dramas noch etliche triviale Verſe eigenen Fabrikats anzuhängen
die uns angeſichts der inzwiſchen gänzlich veränderten kirchen
politiſchen Situation ſeltſam genug anmuthen und welche die
Regie füglich mit einem kurzen und energiſchen Blauſtrich hätte
beſeitigen ſollen Hr Genée iſt nicht der Mann welcher Kleiſt
zu ergänzen oder gar zu verbeſſern hätte oder deſſen politiſche
Privatanſichten wir auf unſerer Bühne zu vernehmen wünſchten

Wie wenig er berufen war gerade an Kleiſt zu beſſern, das
beweiſt er auch wider ſeinen Willen natürlich an anderer
Stelle ſeiner Be oder vielmehr Verarbeitung Die Bärenſcene
iſt gewiß unerquicklich aber noch viel unerquicklicher iſt die Art
wie ſie Genée durch einen kindiſchen Reporterbericht erſetzt hat
Das Deutſche Theater in Berlin war bei ſeiner Jnſcenirung der
Hermannsſchlacht nicht ſo prüde es wußte ſehr wohl daß

gerade in dieſer Szene der wild entflammte Zorn gegen die
fremden Eindringlinge der Kleiſt s Seele erfüllte und mit dem
er wiederum die Seele ſeines Volkes zu erfüllen ſtrebte zu einem
zwar brutalen aber durch und durch wahren Ausdruck kam und
kommen ſollte Weshalb ſtreicht man ferner in der Bardenſcene
des fünften Aktes in den Worten Hermanns

Wo ſind die ſüßen Alten
Mit ihrem herzerhebenden Geſang

das Wort ſüßen Gerade dies Beiwort iſt für die
innerſte Seelenſtimmung Hermanns ſo charakteriſtiſch daß wir
dringend bitten möchten es wieder hineinzuſetzen Es iſt über
haupt unſerer Anſicht nach unzuläſſig Stellen zu ändern und zu
verſtümmeln deren Wortlaut jedem gebildeten Zuſchauer geläuſig
33 wir wollen den echten nicht einen verwäſſerten Kleiſt
hören

Mit dieſer Meiningerei im Texte war vorgeſtern auch eine
Meiningerei in der Anordnung verſchiedener großer Scenen ver
bunden von welcher ſich unſre Bühnenleitung bisher ſo rühmlich
fernzuhalten wußte Namentlich die Statiſtinnen thaten in dem
Auftritt mit Teuthold und Hally des Guten weitaus zu viel
dieſer mag der Ausdruck erlaubt ſein ſtumme Geberden
ſpektakel war von einer Aufdringlichkeit und leider auch Un
beholfenheit welche die Wirkung der erſchütternden Scene in
einzelnen Momenten völlig zu vernichten und ins Lächerliche
ausſchlagen zu laſſen drohten Die Regie wird gut thun in
dieſem Punkte ſchleunigſt auf weiſe Einſchränkung des realiſtiſchen
Uebereifers bedacht zu ſein

Von dieſen unerläßlichen Ausſtellungen äußerlicher Natur ab
geſehen dürfen wir wiederum mit Freude anerkennen daß die
Vorſtellung eine vorzügliche war Wie immer ſtand Hr
Rinald mit ſeinem prächtigen Hermann im Vordergrunde
Die heldenmüthige Entſchloſſenheit und Aufopferungsfähigkeit des
Chernskers kam ebenſo wirkſam und wahr zur Geltung wie
ſeine überlegene politiſche Klugheit und ſein diplomatiſcher Witz
Jn Bezug auf das Heldenhafte und zugleich Sympathiſche der
äußern Erſcheinung dürfte dieſer Hermann auf der gegenwärtigen
deutſchen Bühne ſchwerlich ſeinesgleichen finden Die Thusnelda
des Frl Valeska Weiß füllte ihren Platz neben ihm trefflich
aus in der berühmten Lockenſcene war ſie in ihrer ge
ſchmeichelten Eitelkeit wie in ihrem verletzten weiblichen Stolze
ſo voller Anmuth wie voll weiblicher WürdeHerr Rückert darf den Suevenkönig Marbod zu ſeinen beſten
Rollen zählen um ſo mehr als er ihn mit bemerkenswerther
Mäßigung ſeines ſonoren e ſpielte die Maske war vor
züglich und in der ſchönen Scene mit Hermann s Kindern ent
wickelte der Künſtler bei aller konſequent feſtgehaltenen äußern
Rauheit eine Wärme der Empfindung und eine Herzlichkeit des
Tones die dem wetterharten Kriegsmann prächtig zu Geſichte
ſtanden Ebenſo war Fräulein J Schneider ein friſcher

ur Verleſung das die Gründung einer auf Amlageverfabren
eruhenden Kaſſe unter dem Namen Wittwenhilfe zum

muthiger kecker Luitgar Eginhard und Attarin fanden in den Herren
Doß und Greger tüchtige Vertreter dagegen ließen etliche der
deutſchen Fürſten recht viel zu wünſchen übrig Gut war Herr
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Herr Albert Runge als Ariſt
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an Grade dieſer Ariſtan iſt eine
überaus wichtige Rolle die nur einem ſicheren Charakterſpieler
und nicht einem hilfloſen Statiſten anvertraut werden ſollte Herr
Friedau ſollte in künftigen Vorſtellungen dieſe Rolle üternehmen
obwohl wir ihn als Septimus ungern durch eine andere Kraf
erſetzt ſehen würden Denn er Piate die große Scene in welcher
zwiſchen ihm und Hermann der Gegenſatz einer überfeinen
Kultur mit allen ihren formalen konventionellen Ueberlieferungen
und der ungebändigten urwüchſigen Naturkraft ſo draſtiſch zum
Ausdruck kommt mit feinſtem künſtleriſchen Verſtändniß und
während uns ſein Schickſal als eine gerechte Sühne für tauſend
fach begangenen Frevel erſcheint vermögen wir ihm doch unſere
Sympathie nicht zu verſagen wenn er mit der kalten Todesruhe
eines Scävola und Brutus ausruft

Der das Geſchlecht der königlichen Menſchen
Beſiegt in Oſt und Weſt der ward
Von Hunden in Germanien zerriſſen
Das wird die Jnſchrift meines Grabmals ſein

Schumacher als Wolf von Uebel aber erwies ſich

Tüchtig und zuverläſſig wie immer war Hr Robert
Friedrich als Varus und Hr L Hofmann darf den Ventidius
zu ſeinen beſſeren Leiſtungen zählen Durch die Streichung oder
Umdichtung der Bärenſcene war allerdings ſeine Rolle um

ihr beſtes und jedenfalls weſentlichſtes Theil gekürzt worden
Erwähnen wir noch die treffliche Alraune der Frau Mahr

ſo dürfte den tüchtigen Einzelleiſtungen Genüge geſchehen ſein
ein beſonderes Lob aber ſei noch dem Chore geſpendet der die
von Ferdinand Hiller komponirten Bardengeſänge mit tief
gehender ernſter Wirkung vortrug

H Treſcher

Oper
Von Meyerbeers Opern dürfen Die Hugenotten in

keinem Opernrepertoire fehlen das Anſpruch auf Unparteilichkeit
und Vielſeitigkeit erhebt Die Zeiten der wilden Meyerbeerhetze
ſind vorüber das Publikum hat im vollen Sturm derſelben mit
Hartnäckigkeit an einigen Opern namentlich aber an den

Hugenotten feſtgehalten und man thut beſſer nach den Urſachen
dieſer Wirkung oder Anziehungskraft zu ſuchen anſtatt immer
wieder die offenbaren Schwächen der Meyerbeerſchen Schreib
weiſe aufzudecken Jn den Hugenotten treten dieſelben ohnehin
ſo weit zurück daß man ſie leicht unter den mannichfaltigen
großartigen Schönheiten des Werkes überſehen kann Wie im
Fluge wickelt ſich bis zum 4 Akt die Handlung ab einige Ruhe
punkte empfindet man nicht als Mangel ſondern als Nothwendig
keit Die Krone des Ganzen bleibt doch der 4 Akt ein Drama
für ſich das man unbeſchadet ſeiner Wirkung vom Ganzen los
trennen und allein aufführen könnte Bewundernswerth iſt und
bleibt es daß nach den großartigen Chorwirkungen dem Komponiſten
die Kraft verblieb in einem Duett die re Skala der Leidenſchaft
zu durchlaufen mit einer ſo rapiden Wirkung daß der Zuhörer
willenlos mit fortgeriſſen wird Hier müßte das Drama ſchließen
Was der Komponiſt uns nachher zu ſagen hat konnte nur neben
ſächlich ſein und in der That fällt er mitſammt oder vielmehr
durch die Schuld ſeines Textſchreibers in die Opernſchablone
zurück der 5 Akt iſt in ſeiner widernatürlichen Handlung der
Krebsſchaden des in den erſten Akten ſo großzügigen und groß
artigen Werkes Da die Verſtümmelung des 5 Aktes aber
mindeſtens ebenſo ſchädigend wirkt als eine unverkürzte Aufführung
ſo ſoll die Berechtigung den 5 Akt in einigermaßen erträglicher
Geſtalt wieder an das Werk anzufügen nicht beſtritten ſein
Herr Kapellmeiſter Weintraub hatte mit der ſo ſtrebſamen
Direktion auch andere ſonſt wegfallende Stellen auf
genommen Manche derſelben brachten eine ungeahnte
Klarheit in die Situationen wie z B das Erſcheinen
Marcels in der Volksſcene des 3 Aktes ſein höhnender
Ausruf gegen die betenden Katholiken und der darauf ent
brennende Kampf der aufs anmuthigſte durch die Gruppe der
Zigeunerinnen geſchlichtet wird Allerliebſt iſt das kleine Duett
der Zigeunerinnen das geſtern durch die Damen Pleſchner und
Kaminsky reizend ausgeführt wurde Bezüglich der
Einfügung mancher Chöre ſollte man ſehr waähleriſch
ſein Die Oper iſt ſo reich mit Chorwirkungen bedacht daß man
geſtern eher ein Zuviel empfand möglich auch daß manche neu
Wende Wirkungen das Jnutereſſe beſonders in Anſpruch
nehmen

Der mir befreundete ausgezeichnete erſte Kapellmeiſter Ham
burgs Hr Karl Schröder ſagte mir einmal nach einer dortigen
Hugenotten Aufführung es ſei nöthig daß Meyerbeer erſt ganz
vergeſſen und dann neu aufgefunden werde um ſeine Art ohne
den Schlendrian gewohnter Aufführungen zu Ehren zu bringen
Nun wir haben jedenfalls einen guten Schritt vorwärts gethan
denn die geſtrige Aufführung übertraf an Sorgfalt der Aus
führung alle die Darſtellungen des Werkes welche man bisher
hier erlebt hat
Wiederum iſt neben den Verdienſten der Direktion zunächſt der
Energie des neuen Kapellmeiſters zu gedenken der ſeinen Stolz
darein ſetzt uns nur wohlvorbereitete künſtleriſch abgerundete
Aufführungen zu bieten Das Enſemble war geſtern tadellos
die Orcheſterleiſtung beſſer als je ganz gut auch die
Chöre denen man hin und wieder nur mehr Fülle
des Klanges wünſchen mußte Bis ins einzelne hinein
fein vorbereitet waren auch die Sololeiſtungen Daß
Frl Prosky die Valentine gut ſingen würde war voraus
zuſehen daß ſie aber mit der Leidenſchaft der Muſik gleichen
Schritt halten würde ſetzte in Erſtaunen Zu dieſen Vorzügen
eſellte ſich das prächtige durch die ſchöne Erſcheinung unter
tützte Spiel in ſo harmoniſcher Weiſe daß die Ausführung der
Partie als tadellos gelten darf Ueberraſchend war auch die
Leiſtung des Hrn Staeven der ſeine Jndispoſition nun gänz
lich überwunden zu haben ſcheint Die Stimme des Künſtlers
iſt ausgieber als man bisher annehmen durfte Spricht ſie auch
nicht gerade leicht an ſo iſt doch der Anſatz zuverläſſig genug
um jede Beſorgniß des Hörers zu verſcheuchen Auch Hr
Staeven ſpielte recht gut und rechtfertigte in jeder Beziehung den
reich geſpendeten Beifall Frl Buxbaum ſtellte ſich als
Königin von Navarra zum erſten male unſerem Publikum in
ihrer ganzen Leiſtungsfähigkeit vor die keine geringe iſt Denn
die Dame beſitzt nicht nur ein ſehr umfangreiches in allen Lagen
leicht anſprechendes Organ ſondern auch eine vorzügliche Schule
die ſich in nahezu tadelloſer Wiedergabe der ſchwierigen Koloraturen
offenbarte Nur ein leichtes Beben des Tones iſt zu beſeitigen
dann kann man ſich mit dem Engagement der anmuthigen
Künſtlerin gern einverſtanden erklären Der Page des Frl
Buttſchardt überragte weit alle von ihren Vorgängerinnen
gebotenen Leiſtungen auch ihre Koloratur iſt brillant und ſicher
und das Spiel ſo anmuthig daß man den prächtigen Pagen nur
ungern in einer Scene vermißt Die ſchwierige Partie des
Marcel führte Hr Stierl in ſehr tüchtig aus Hrn Voigt s
Nevers entbehrte nicht des edlen Gepräges in Haltung und Ton
und Hr Pohl erreichte in dem Beſtreben aus dem unheimlichen
St Bris eine Charakterfigur zu machen ein lobenswerthes
künſtleriſches Reſultat Tüchtig wie immer ſang Hr Czerny
ſein kleines aber brillantes Solo in dem Soldatenchor

Die Vorſtellung machte den beſten Eindruck und wenn einzelne
Wünſche in Zukunft noch erfüllt werden müſſen ſo wollen wir uns
nicht durch Anführung derſelben den ſchönen Eindruck des geſtrigen
Abends verkümmern deſſen brillantes Reſultat zum erſten male
allein erzielt war durch Kräfte die unſerm R
angehören und nicht fremden Theatern entliehen
waren

Und dies Moment war wohl das erfreulichſte und ehren
vollſte

M Lrauf



Als im März des Jahres 1843 die erſte Symphonie moll
ig gekaunten jungen däniſchenWuth e en ter Heendelsſohn s ung

Komponiſten N 9im en r Gewandhaus aufgeführt worden war
m an Gade Wer die letztere Hälfte des Scherzo geFee Hat iſt ein venteſleher Peſter und von dem haben

das Recht die größten und herrlichſten Werke zu erwartenDaß die Wirkung Pieſes Werkes damals eine ungewöhnlich be

deutende war muß einem doppelten Umſtande zugeſchrieben
werden Einmal hatte Mendelsſohn die Symphonie ſo ſorgfältig
vorbereitet daß ſie wie er ſelbſt an Gade ſchrieb nicht wie
eine neue ſondern wie eine die dem ganzen Orcheſter vertraut
und lieb ſei, geſpielt wurde ſodann trat in ihr dem Publikum
die ſpezifiſch nordiſche Färbung der Gade ſchen Jnſtrumental
muſik mit ihrer ernſten Schwermuth zum erſtenmale entgegen
Beide Vortheile entgingen der im letzten Orcheſtermuſik Verein
Konzert aufgeführten dur Symphonie Gade s ſodaß es
erklärlich iſt wenn man ſich in ſeinen Hoffnungen betreffs der
Wirkung dieſer Kompoſition arg getäuſcht ſah Am relativ beſten
elang noch der zweite Satz Adagio wiewohl auch hier die
rgelpunkthaſg onien am Schluß wenig deutlich zu Gehör kamen

Völlig ohne Wirkung blieb aber das Scherzo infolge des zu
langſamen Tempo s welches Hr Muſikdirektor Halle r
hatte Jm Finale zeigten die Streicher zwar genügen Ge
wanötheit wiewohl mehr als ein Dilettantiſſimus ſich darunter

nden mochte während das Horn ſich ein geſchmackloſes Zer
ßen der Melodie zuſchulden kommen laſſen mußte weil der

Dirigent das bei ſolchen Stellen gebotene Rubato nicht eintreten
ließ Wie matt kam dann der erſte Theil der Cherubini ſchen
Ouverture zur Oper Der Waſſerträger zu Gehör Da
müßten die Klagemotive der Holzbläſer auf dem Untergrunde der
tremolirenden Streicher durch Mark und Bein dringen ſtatt deſſen
wurde hier und da gelacht Die Eduard Strauß ſche

Fantaſie über neue deutſche Lieder iſt vielmehr ein Pot
S das geſchickt zuſammengeſtellt zumeiſt auch charakteriſtiſch
nſtrumentirt iſt deſſen Erfolg aber ebenfalls an einigen Stellen

durch ſchleppende Tempi einigermaßen in Frage geſtellt wurde
Die nun folgende Quverture zur Oper Die Weiße Dame
von Boieldieu fand den meiſten Beifall unter den Zuhörern
von denen es übrigens einige nicht erwarten zu können ſchienen
bis nach dem einleitenden gehaltenen Tone die abſteigende
melodiſche Phraſe ertönte denn ſie intonirten dieſelbe gerade da
wo nach des Komponiſten wohlerwogener Berechnung pauſirt
werden ſoll Und dann geht man denn ins Konzert um dem
Orcheſter zu ſekundiren und den lieben Mitmenſchen den reinen
Genuß zu verkümmern zumal wenn derſelbe ſo karg zugemeſſen
wird wie an jenem Abend Das Finale aus Lohengrin
von R Wagner beſchloß den Abend in erfreulicher Weiſe

Deutſcher Kriegerbund
Geſtern tagte im Neuen Theater die Abgeordneten

Verſammlung des Nordoſt Thüringiſchen Bezirks
des Deutſchen Kriegerbundes Der Saal war feſtlich
geſchmückt auf der Bühne waren inmitten grüner Gewächſe und
vor einer geſchmackvollen Zuſammenſtellung von Fahnen und
Wappen die Büſten der Kaiſer Wilhelm II Wilhelm I und
Friedrich aufgeſtellt Von den Ehrenmitgliedern war der Ehreu
vorfitzende Hr Generalmajor a D v Köt hen anweſend Der
ſelbe eröffnete die Sitzung mit einer Anſprache die in einem
Hoch auf den Kaiſer gipfelte Zu Ehren des nach Kiel verſetzten
Ehrenmitgliedes Hrn Profeſſor De Schum erhob ſich die Ver
ſammlung von den Plätzen Die darauffolgende Verleſung der
Liſte der anweſenden Vereiusvertreter ergab daß 78 Vereine
durch 84 Abgeordnete welche einſchließlich des Vorſtandes

Stimmen hatten an den Verhandlungen theilnahmen Vor
Eintritt in die Tagesordnung wurde die Mittheilung gemacht
daß falls der vom Bezirksvorſitzenden Kam Lüderitz früher
angeregte Beſuch der Schlachtfelder bei Metz im Auguſt k J
zur Ausführung käme und ſich an der Fahrt mehr als 30 Per
ſonen detheiligen eine Fahrkarte III Klaſſe die auch zur Rück
fahrt berechtigt 28 90 M koſten würde Sollten mehr als
100 Perfonen an der Reiſe theilnehmen dann würde voraus
ſichtlich von der Eiſenbahnverwaltung ein Sonderzug geſtellt

Der von Kam Lüderitz erſtattete Geſchäftsbericht beſagt u
Seit der letzten Delegirtenverſammlung traten dem Bezirke
17 Vereine mit 1113 Mitgliedern und 46 Ehrenmitgliedern bei
ſodaß derſelbe gegenwärtig 102 Vereine mit 7166 Mitgliedern
einſchl 315 Ehrenmitgliedern zählt Jnfolge des bekannten

kriegsminiſteriellen Erlaſſes wonach an Kaiſerparaden und
offiziellen Aufſtellungen nur ſolche Kriegervereine theilnehmen dürfen
welche zur Führung einer Fahne berechtigt ſind die Aufnahme
von Offizieren nicht von einer Ballotage abhängig machen und
überdies dem Deutſchen Kriegerbunde oder einer anderen ähnlichen
Vereinigung angehören ſind ſämmtliche im Bezirke noch aus
ſtehenden Vereine zum Beitritt aufgefordert worden
Vorausſichtlich werde im nächſten Jahre das IV Armeecorps
Kaiſermanöver haben und mit Rückſicht darauf ſei wohl der
Eintritt der bisher noch fernſtehenden Vereine zu erwarten
Unterſtützungsgeſuche hilfsbedürftiger Kameraden waren 32 zu
erledigen in 31 Fällen wurden 463 M gewährt Dagegen
konnten die Geſuche dreier Wittwen nicht berückſichtigt werden
weil dieſelben Vereinen augehören deren Angehörige bereits
öfter Unterſtützungen erhielten Das Jahrbuch fand guten Abſatz
aus dem Erlöſe von 120,000 verkauften Exemplaren kamen der
kameradſchaftlichen Unterſtützungskaſſe 11,250 M zugute Jm
Kriegerwaiſenhauſe Römhild ſind 77 Kinder unter
gebracht von denen jedoch ein Kind verſtorben iſt Jn das Haus
werden nun auch Halbwaiſen aufgenommen Aus dem Be
zirke befinden ſich 6 Kinder in Römhild Die von Kam Kiefer
geleitete Fechtſchule hatte im letzten Jahre eine geringere Ein
nahme es wurden 365 75 M abgeführt Jedenfalls beeinflußten
die Sammlungen zum Kaiſer Wilhelm Denkmal auf dem
Kyffhäuſer die Erträge Zu letzterem haben 69 Vereine von
denen 5 dem Bunde nicht angehören und 2 Ehrenmitglieder
2868 23 M abgeliefert im Laufe der Sitzung wurden noch
187 M eingezahlt Nach dem Berichte des Kaſſenführers Kam
Harniſch ſchließt die Rechnung der Bezirkskaſſe mit 1223 84 M
in Einnahme und Ausgabe ab Es verblieb ein Beſtand von
386 10 M wovon 380 M zinsbar angelegt ſind Die Ver
ammlung ertheilte nach Anhörung des Kaſſencontroleurs dem

Rechnungsleger Entlaſtung und dankte für die umſichtige
ſſenverwaltung durch Erheben von den Plätzen Auf Bericht

erſtattung über den Verlauf des Abgeorduetentages in Wies
baden wurde verzichtet weil die Anweſenden über die Verhand
lungen hinlänglich unterrichtet ſind Ein Antrag des Vereins
ehem Ulanen in Halle zu beſchließen von den Vereinen des

r nach Maßgabe der Mitgliederzahl einen Beitrag zur
Schmückung der Kriegergräber bei Wörth und Mez

wurde zurückgezogen weil der Bezirk in Anerkennung
Ehrenpflicht die Ruheſtätten der im Kampfe gefallenen

Kameraden zu ſchmücken bereits infolge früheren Beſchluſſes
einen Betrag von 10 M zu den bezüglichen Koſten zahlt im
übrigen auch außerordentliche Zuſchüſſe in dieſem Jahre für
Wörth 30,10 geleiſtet hat und für Metz noch leiſten wird
ſobald die betr Zahlſtelle ermittelt iſt Die Vezirksſteuer
für 1890 wurde unter Ablehnung eines Antrages dieſelbe auf
5 Pf zu erhöhen weil vorausſichtlich 1891 der Abgeordneten
tag in Halle abgehalten werden würde und deshalb größere
Mittel nothwendig erſchienen wiederum auf 3 Pf für dos Jahr
und Mitglied t Die Si wurde d ein voeneralngor ringe Köth e vas Dohengo en
ausgebrachtes Hoch geſchloſſen

UniverſitätsNachrichten
Halle 21 Okt Der Reichsanzeiger meldet jetzt amtlich dievon uns kürzlich bereits mitgetheilte Kerſebung des n

D Konzert des Orcheſtermuſik Vereins Profeſſors Dr Wilhelm Schum in gleicher Eigenſchaftphiloſophiſche Fakultät der Univerſität Kiel

21 Okt Die Kaiſerliche Leopoldiniſch
Karöliniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher
hat den Wirkl Staatsrath Dr Friedrich Koeppen Viblio
thekar an der Kaiſerlichen öffentlichen Bibliothek zu St Peters
hurg zu ihrem Mitgliede ernannt und zwar iſt derſelbe ſeinem
Wunſche gemäß in die Fachſektionen für Botanik Zoologie und
Anatomie ſowie Anthropologie Ethnologie und Geographie auf

San die juriſtiſche Fakultät unHalle 21 Okt Der neu in die juriſtiſche Fakultät unſererumverſutt bernfene Profeſſor Hr Dr v Liszt kündigt durch
Anſchlag am Schwarzen Brett folgende Vorleſungen an
1 privatim Deutſches Reichsſtrafrecht wöchentlich 4 Stunden
2 öffentlich Grundzüge der Krimiualpolitik wöchentlich eine
Stunde Außerdem wird Hr Prof v Liszt das neubegründete
kriminaliſtiſche Spezialſeminar vorläufig im alten Oberbergamts
gebäude Domplatz 5 leiten und darin abhalten 1 praktiſche
Uebungen verbunden mit einem examinat Repetitor des Straf
rechts und des Strafprozeſſes und freien Vorträgen der Theil
en privatim 2 wiſſenſchaftliche Uebungen privatim und
gratis

lichen
an die

et

Provinzial Nachrichten
P Stafßfurt 20 Okt Hrn Oberſteiger Eich ler der mit

dem 1 Nov in den Ruheſtand tritt wurde in der geſtrigen Ver
e e den Beamten der kgl Berginſpektion durch Hrn

Bergrath Schreiber der Kronenorden IV Kl überreicht Am
Mittwoch abend findet ihm zu Ehren in Steinkopf s Gaſthof
deſſen Stammgaſt Hr E ſeit 38 Jahren iſt ein Abſchieds
mahl ſtatt

Delitzſch 21 Okt Ein hieſiger Schneidermeiſter
übergab ſeinem Geſellen 8 neue Ueberzieher um ſolche zu den
betreffenden Kunden in Gollmie und Landsberg zu befördern und
die Beträge dafür einzukaſſiren und ihm zu überbringen Der
Geſelle brachte zwar 6 Ueberzieher an Ort und Stelle nahm
auch das Geld dafür in Empfang branunte aber mit demſelben
und mit den beiden anderen Ueberziehern durch Der Meiſter
erleidet 200 M Schaden

Am Sonntag 20 iſt der in den landwirthſchaftlichen Kreiſen
der Provinz allgemein bekannte und ſonſt allſeitig hochangeſehene

r Oekonomierath Richard Schaeper Wänzleben
geſtorben

S Weida 21 Okt Der geſtrige Sonntagsfrieden wurde
gegen 10 Uhr vormittags plötzlich durch Feuerſignale
geſtört Aus einer Scheune in der Neuſtadt ſtiegen dichte Rauch
wolken und züngelten die Flammen Die Feuerwehr war raſch
zur Stelle leider wurde alsbald gänzlicher Waſſermangel fühlbar
Es mußten gegen 700 m Schläuche bis zur Weida gelegt werden
ehe die Spritzen in Thätigkeit treten konnten Die Sal Francke ſche
Scheune iſt ganz ausgebrannt von der anſtoßenden Klitzſch ſchen
Scheune wurde der obere Theil zerſtört

Kursberichte Fernſprechdienſt der Sagale Ztg
Berlitt 21 Okt 2 Uhr 5 Min nachm

Fonds Vörſe
490 Reichsanleihe 107,50 Deutſche Bank 171
3 o 102,75 Berliner Handelsgeſellſch 19390
490 Preuß Konſ Anl 106,75 Laurahütte 170,60
3 do do 103,30 Dortm Union St Prior 122,75
49 Landſch Ctr Pfobr 104,00 Oeſterreich Kreditaltien 163,909
32 W do do 100,75 Franzoſen 191,10400 Meininger Hypthkbr 102,00 Lombarden B4,40
Lübeck Büchener Eiſ A 194,40 Galizier 832,40
Mainz Ludwigshafener 124,60 RKufſſiſche Südweſtbahn 69,50
Marienburg Mlawkaer 64,75 49 Oeſterr Goldrente 94,45
Mecklb Frdr Franzb 164,25 496 Ungariſche do 85,90
Gotthardbahn 177,50 490 Ruſſ 1880er Anleihe 9390
Oſtpreußiſche Südbahn 95,40 460 do 1889er Konſols 92,25
Diskonto Kommandit 285,00 III Orient Auleihe 64,25
Daruſtädter Bank 171,75 Ruſſiſche Noten 210,75

Tendenz abwartend
Die Kurfe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Georreide Vörfe
Weizen Nov Dez 183,50 April Mai 191,00 ſchwach
Roggen Nov Dez 164,50 April Mai 167,00 ſchwach
Hafer Nov Dez 152,00 April Mai 154,00 feſt
Rüböl Okt 67,20 April Mai 58,90 abgeſchwächt
Spiritus 70er Waare loco 33,00 Sept Okt 32,50 Nov Dez

30,90 SOer Waagre loco 52,40 Sept Okt 51,86
verſteuerter Sept Okt 9489 matt

Petroleum laufd Monat 24 ,19 nächſten Mon 2410 ruhig
Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr nahm einen

ſehr ruhigen Verlauf Die Feſtigkeit war auf allen Ge
bieten eine weſentlich geringere als an den vorausgegangenen
Tagen ſie kam nirgends zu voller Entwickelung Die
Tendenz war eine unentſchiedene und abwartende Eines
theils wirkte die Unſicherheit bezüglich der Geſtaltung der
Geldverhältniſſe lähmend auf die Unternehmungsluſt andern
theils waren es mehrfache ungünſtige Gerüchte vorzugsweiſe
perſonelle Verhältniſſe betreffend welche die Stimmung nachtheilig
beeinflußten Der allgemeine Kursſtand hat zahlreiche Aenderungen
meiſtentheils negativer Art erfahren die aber überall nur von
geringer Ausdehnung blieben Das meiſte Jntereſſe fanden die
Aktien der Eiſenwerke die ihren Kursſtand ziemlich gut behauptet
haben Dortmunder Union waren auf dieſem Gebiete bevorzugt
Die Aktien der Kohlenwerke erfuhren bei mäßigem Handel
mehrfache Schwankungen die jedoch den urſprünglichen Stand
gegen vorgeſtern nur wenig verſchoben haben Jn den Aktien
der Dynamit Truſt Comp kam es nur zu mäßigen Umſätzen bei
gedrückten Preiſen Die Banaktien ſchienen zuerſt eine feſte Haltung
einnehmen zu wollen erfuhren aber ſpäter unter dem Drucke
von Realiſationen eine langſamen Abbröckelung im Preiſe es iſt
auf dieſem Gebiete nicht ein einziges Papier als lebhaft
oder auch angeregt zu bezeichnen Die ausländiſchen Renten
papiere bekundeten eine ziemlich feſte Haltung bei letzten
Preiſen dieſelben kamen aber nur wenig zum Umſatz Für
Ruſſiſche Noten beſtand etwas Nachfrage auch Türkiſche Tabaks
aktien waren beliebt und konnten ihren Preis etwas aufbeſſern
Die heimiſchen Eiſenbahnaktien ermatteten kurz nach
Eröffnung des Verkehrs Lübeck Büchener und Oſftpreußiſche
Südbahn erfuhren ſpäter bei mäßig belebtem Geſchäft eine Er
höhung Die Schweizeriſchen Eiſenbahnaktien neigten zur Un
beſtändigkeit namentlich Gotthardbahn in welchen zeit
weilig befriedigende Abſchlüſſe zuſtande kamen Die italieni
ſchen Bahnen ſowie auch Warſchau Wiener und Ruſiſche
Südweſtbahn waren ohne Leben bei unentſchiedener
Haltung Die öſterreichiſchen Transportwerthe bekundeten der
Mehrzahl nach eine rückläufige Tendenz eine Ausnahme
machten Lombarden und Elbethalbahn die feſt lagen und ihre
Preiſe aufbeſſerten

Von der Produktenbörſe Die Haltung des hentigen
Getreidemarktes war eine ſchwache bei ſehr geringem Geſchäft
Die aus Amerika eingetroffenen niedrigeren Preisnotirungen
drückten auf den Markt Weizen war beſonders für Frühjahr
angeboten zeigte dagegen hinſichtlich der nahen Sichten eine
weniger günſtige Haltung Jn Roggen fanden größere Realiſationen

ſtatt trotzdem Rußland annehmbare Offerten nicht macht Hafer
fand in den höheren engliſchen Notirungen einen Rückhalt und
konnte dieſerhalb
neigte anfangs zur Feſtigkeit
entgegengeſetzte Richtung Die Haltung für Spiritus
eine matte
weit über Bedarf zugeführt und war nur ſchwer verkäuflich

letzten Stand behaupten
verfiel ſpäter aber

ſeinen
in die

war
Geſchäft effektive Waare warbei geringem

dieſer Umſtand drückte auf die Preiſe welche erheblich zurück
gegangen ſind

Zahlnungs Einſtellungen

22 27Ants S7 757 z 7z5Namen Wohnort z S8r u i eJ M Albert Kfm nsbach Ansbach 16 10 11 811 13 12
K Mohr Buchbindermſtr Arnswalde Arnswalde 16 10 10 11 11 11 23 12
C Th Salabach Kfm Großalsleben Ballenſtedt 17 10 15 11 11 29 11
B Pfändtner Modiſtin

Nachl Bamberg Vamberg 14 10 11 19 11 19 11R Haſenjäger Möbelhdlr Bielefeld Bielefeld 18 10 19 12 12 41 30 12
E F Bartholonäus Kürſchn Chemnitz Chemuitz 17 10 14 11 11 12
Heinrich Weſtermann Kfm Emmerich Emmerich 17 10 20 11 12 11 12
J Ch Kießling Material

waarenhodlrn Frankenberg Frankenberg 17 10 11 19 11 19 11
Union Brauerei von Heinr

Blumberg n Co Hamburg Hamburg 18 10 23 13 11 12
Julie Meyer i Fa F J

deyer s Lüſtrin Küſtrin 16 10 10 11 13 11 120 12Karl Wendt Mühlenbeſ mmer
mühl Tempelburg 16 10 14 11 15 11 26 11

Batnumwole

Liverpool 19 Okt Telegr Baumwolle Anfangsbericht Mulh
maßlicher Unſatz 6000 B Ruhig Tagesimport 21,000 B

Liverpool 19 Okt nachm 32 Uhr 10 Min Telegr Baumwolle
Umſatz 6000 B davon für Spekulation und Export 500 B Amerikaner

Rüböl
r r

billiger Braſilianer billiger Egyptian fair billiger Egyptian good fair
i billiger Egyptian good billiger Surats matt Middl amerikaniſche
Lieferung matt

Metalle
Breslau 19 Okt Telegr Zink mnſatz os
Glasgo w 19 Okt Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Stores

belaufen ſich auf 990,445 Tons gegen 1,046,846 Tous im vorigen Jahre Die
Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen 85 gegen 85 im vorigen Jahre

Amſterdam 19 Okt Telegr Bancazinn 56Je Lorr 17 Okt Zinn Streits 20,90 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes
25,50 Doll

New York 19 Okt Telegr Kupfer per Nov nom

Nachrichten des Standesamts Halle vom 18 Okt
Aufgeboten Der Handſchuhmacher unb Bandagiſt Heinrich

Anton Ernſt Schmidt und Hedwig Chriſtiane Alwine Werner
Geiſtſtr 22 und Steinweg 139 Der Handarb Karl Heinrich

Romanus und Johanne Friederike Wilhelmine Hollbach Herren
ſtraße 26 Der Güterbodenarbeiter Franz Albert Guhſe und
Anna Eliſabeth Kottwitz Kl Sandberg 7 und 11 Der Maurer
Joſef Heiduck und Roſalie Grzeſchiſta Dobrau Der Bergmann
Karl Pfieſchala und Pauline Ganczorg Nieder Rydultau und
Lukow Der Schneidermſtr Guſtav Heinrich Ferdinand Wilhelm
Zohren und Aunag Friederike Eliſe Voigt Quedlinburg

Eheſchließung Der Major a D Adolf Richard Erwin
v Chappuis ind Karoline Klara Hermine v KaltenbornStachau

50 Berlin und Blumenſtr
Geboren Dem Gelbgießer Guſtav Göricke ein Hugo Auguſt

Guſtav Krukenbergſtr Dem Eiſendreher Georg Dohnſchwitz
eine Johanna Maria Anna Thorſtr 24 Dem Buchdrucker
Friedrich Brandtſtätter eine Johanne Gertrud Thalgaſſe
Dem Lokomotivführer Friedrich Danzglock ein Friedrich Franz
Otto Wilhelmſtr 11 Dem Schuhmacherniſtr Ferdinand Gerlach

m

eine Jda Gertrud Elſe Kl Sandberg Dem Fleiſchermſtr
Karl Schlegel ein Friedrich Wilhelm Kl Ulrichſtr 27a
Dem Gaſtwirth Chriſtoph Danneberg eine Gertrud Luiſe
Raffinerieſtr 10 Drei unehel T
Geſtorben Des Lehrer Albin Schönfeld S Martin Karl

Hermaun 4 M Langeſtr 28 Des Schneidermſtr Wilhelm
Holmelin T Roſamunde Heuriette 4 M Auguſtaſtr Des
Kaufm Franz Schulze S Franz Max Richard 5 J Mittel
ſtraße Der gewerbloſe Franz Kötzſche 27 J Gr Märker
ſtraße Des Kaufm Gerſon Goldſtein S Hermann 3 J
Klinik Des Dienſtmann Louis Wedding T Elſa Frieda Mar
garethe 7 J Breiteſtr 12 Der Strafgefangene Tagelöhner
Friedrich Hartwig 62 J Lazareth der Strafanſtalt Der
Maurerlklehrling Wilhelm Soldmann 14 J Gr Wallſtr

r Franziska Margarethe Vogel 33 J Wettiner
raße 30

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
18 Okt Aufgeboten Der Geſchirrführer F P Barſch und

A E Kleiter Trotha und Eichendorfſſtr
Geboren Dem Bäckermſtr F H Trümpler ein S Schul

gaſſe Eine unehel T Advokatenſtr 19
Geſtorben Des Maurers H K Wolf 4 J 8 M 6 T

Gr Brunnenſtr 20 Des Maurers F G A Beyer 1 M
21 T Hoheſtr 20

Fremdenlifte
Angekommene Fremde vom 19 bis 21 Okt

Stadt Hamburg Oberbürgermeiſter Schuſter m Frl Tochter a Frei
burg i B Rentner Weisker m Fam a Eulan Mrs Dieudonne m Fam aNew York Arzt Dr Kanitz m Gem a Berlin Univerſ Stallmeiſter a D
v Axtleben a Deſſau Rentner Willrath a Schwerin Kaufleute Sternberg
Roer Leonhardt u Schleſinger a Berlin Rheinsberger a Frankfurt a/O
Berge a Frankfurt a M Ohſe a Barmen Haße a Lügde Gritzuer u Große
a Plauen i V Haſemann a Chemnitz Jonasſohn a Hamburg v Scheven
a Duisburg Rheins a Neuß Haimann a München Kaiſer a Pforzheim
Greiner a Offenbach Wittpfenning a Charlottenburg Visnya a Fünfkirchen
Thimann a Görlitz Bach a Neuſtadt a/H

Stadt Berlin Fabrikbeſ Reißig a Warmbrunn Haußmann a
Herford Techniker Haußmann a Herford Arzt Dr Sacher u Schriftſteller
Mennell a Wien studl Moritz a Marburg Dr geol Heydecke m Gem a
München Kaſſtrerin Frl Zinth a Chemnitz Kauſſleute Hontzſchka a Biele
feld Herzog a Mainz Förſter a Hamburg Nußbaum a Gotha Hahn g
Dittelbach Hoffmann a Colditz

Dentſcher Hof Jngenieur Eaſt a Königin Luiſengrube i Oberſchleſien
Gutsverwalter Bauer a Gola i Pofen stud med Berner a Berlin Expedient
Prager a Leipzig Kaufleute Coen a Remſcheid Fritſche a Vonn Schu
mann a Kottbus May a Berlin Dittelmaier a Steinberg Seidel a Herz
erg Mugler a Aalen

b

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Verlin 21 Okt Eig Telegr der Saale Ztg Die

Mitglieder des Reichstags ſind bereits zahlreich in Berlin
anweſend ſodaß mit Sicherheit für morgen die Beſchluß
fähigkeit erwartet wird Jn Regierungskreiſen wird gewünſcht
daß die Etatsberathung jedenfalls noch dieſe Woche beginnt
Man nimmt an daß die Generaldiskuſſion drei Tage
beanſprucht Fürſt Bismarcks Betheiligung an der Debatte
gilt als ſicher ebenſo daß das Sozialiſtengeſetz bereits
nächſte Woche vorgelegt wird

Görlitz 21 Okt Eig Telegr der Saale Ztg Der
Bürgermeiſter von Zitt an war perſönlich in Dresden
um wegen der Freigabe der Schweineeinfuhr vorſtellig
zu werden und erfuhr dabei die ſächſiſche Regierung n mit
der Grenzſperre überhaupt nicht einverſtanden Herr Miniſter
v Noſtiz Wallwitz verſprach die Unterſtützung des Ge
fuches hielt aber einen Erfolg für zweifelhaft
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zu kaufen geſucht

Handelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a/S
Jn unſer Prokurenregiſter iſt unter

Nr 402 die Seitens des Kaufmanns
Hermann Vonſtedt in Halle a
als allemiger Jnhaber der unter Nr
1820 hieſigen Firmenregiſters einge
tragenen Firma
Gebrüder Bonſtedt in Halle aS

dem Kaufmann Hermann Loetwen
dahl zu Halle a S ertheilte Prokura
zufolge Terſügung vom heutigen Tage
eingetragen wordenHalle a/S den 16 Oktober 1889
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

In nnſer Genoſſenſchaftsregiſter iſt
bei dem unter Nr 7 eingetragenen
Conſum Verein zu Lauchſtädt ein
getragene Genoſſenſchaft Folgendes ein
getragen worden

Vom 1 Oktober 1889 lautet die
GenoſſenſchaftEnſe Verein zu Lauchſtädt

eingetr Genoſſenſchaft
mit nubeſchränkter Saftpflicht
Merſeburg 14 Oktober 1889

Königliches Amtsgericht Abtheilung III

Fin anſtänd Kaufmann ZOer
wünſcht einem feinen gemüthlich
Kegel Club beizutreten

pedition diefer Zeitung

Soeben erſcheint als 33 Band der
Grote ſchen Sammlung

Reiterſang

Preis eleg geb 6 M

Berlin G Grote ſcher Verlag

7 in allen HolzJ Was arten in Ton
und Spielart

den höchſten Anforderungen entſprechend
empfiehlt in großer Auswahl aus nur
Lenommirten Fabriken

Juſtrumentenr Lüders macher
Barfüſzerſtraſze 10 Ecke Schulberg

Hall Abfuhr Inſtitut
von II Möller

Steinthor 12 Grüner Hof
bringt ſich in empfehlende Erinnerung
Coulante u prompte Bedienung

Civile Preiſe

Dampfkeſſel
mit 2 Flammrohren und Treppenroſt
für erdige Braunkohlen 6 Jahre alt
mit 6 Atmosphären arbeitend 58 m
Heizfläche wegen Betriebsvergrößerung
mit voller Armatur zu verkaufen
Auf Wunſch im Betrieb zu beſichtigen

Brauerei zum Waldſchlöſ chen
Deſſau

Einſpänner Fuhrwerk
hat zu verkaufen auch einzeln
Fr Strich Schlettau bei Halle a/S
Rene und gebrauchte Möbel
aller Art verkauft Brunoswarte 6

Spiegel und Bilder
in großer Auswahl verkauft billig
P Kännemann Steinweg 47
Ein gebr 2rädr Handwagen wird

6998 befördert J Rarck C Co
Transportablen Kochherd Bockkarre

eiſerne u kupf Keſſel Leitern alles gut
erhalten verkauft Brunoswarte 6

Eine zinn KinderVadewanne u
Kinderinantel b z vk Auguſtaſtr 9a II

Kl Ladeneinrichtung zu kaufen
geſucht Merſeburgerſtr 2032 I

VRollwagen
gebraucht gut erhalten mit 50 Etr
Tragkraft ſucht zu kaufen

Wittenberger Steingut Fabrik
Johannes Visceher

guerts r tapf r mitird zu kaufen geſucht GefOfferten 2292 E bef d Er d 38
Ein Poſten leere Gebinde 1 600

Liter haltend zum Einlegen von jungem
Wein ſehr geeignet werden preiswerth
abgegeben Anfragen erbeten unter
2293 V in der Exped d Ztg
Vüchsflinte faſt neu Damaſtr Kal
l 24 u 16 Umſtände halbbillig zu verkanfen

Brandenburgerſtraſte 6 II
Neu Sauerkohl ff Schnittbohnen

Senf Pfeffer u ſaure Gurken
Pflaumenmus Gänſepökel

eiſch jeden Wochenmarkt vis à vis
Hirſchapotheke kennbar am roth Schirm

Tiſchlerwerkzeug ſſt zu verkaufen
Krauſenſtraße I1 Hof I

Fſm ſchöner gr Philedendron billig

zu verkaufen Schimmelſtr II II
Ein kl eiſerner Ofen mit Kochröhre

iſt billig zu verk Schmeerſtr 28 Laden

Ein wachſamer Hofhund wird zu
kaufen geſucht Marienſtr 6 p

Offerten
erbitte nuter X 5427 in der Ex

nach Maaß bis 14 Jahr

Off unter C B

Garantie

Einbeck
Culmbacher Exvortbier

r rMünchener Spatenbrän von Gab
in München

Deutſches Porterbier

Kleine Knaben u Mädchen
finden liebevolle Aufnahme im

Pröbel ſchenKindergarten

Brunoswarte 16a
Nachhilfeſtunden

in Mathemathik oder Sprachen ſucht
ein stud theol zu geben Gefl Off
werden unter W 5436 an die Ex
pedition dieſer Zeitung erbeten

Klavierunterricht
ertheilt gegen mäſtiges Houorar

Martha BergzogMansfelderſtrafze 10 II
Glavier Unterricht
wird gründl u billig von einer gut ein
pfohl Lehrerin erth Meckelſtr 20 p I

Gründlichen Unterricht auf dem
Klavier und in der Harmonielehre
ertheilt Anna Hoſmann

Schülerin von Profeſſor Coccius
am Conſervatorium zu Leipzig

Giebicheufſtein Wittekindſtr 10 I
Knaben Anzüge und Paletots

Anfertigung v
Damen u Kinder Kleider Lehrinſtitut
für Damenſchneiderei Kurſuss Wochen
I Schmicät Friedrichftrafze 2 I

Anmeldungen von Schülerinnen
zum weibl Handarbeitsunterricht werden
noch angenommen Karlſtrafze 4 p

Damen friſtrk aiggaſe Rr ia
Pelzwagren werden zur Reparatur

angenommen
Räathskeller 2 Backwaarengeſchäft

Clara Heinrich geb Dressel
Steinweg 27 e L

empfiehlt ſeinen Vutz Auswahl
garnirter und ungarnirter Damen und
Kinderhüte Billigſte Preiſe

Empfehle mich einem geehrten Publikum
von Giebichenſtein Halle 2c beſonders
auch den Herrn Gaſtwirthen als

Hausfchlächter
bei ſolider Preisſtellung

Friedrich Borchert
erfahrener ländlicher Hausſchlächter

Giebichenftein Auguſtftr 9
Ein Preſchwagen mit Federn billig

zu verk Giebichenſtein Seydlitzſtraße 6
FIJntereſſante Photographien

Ausführliche deutſche Special
S Preisl gratis und franko durch

A BRocdle Paris rue Gutenberg
Getrag Herren u Damenſachen

Schuhe Stiefeln Wäſche Betten
2e kauft Witttue Gutjahr

Schülershof 15

Große Brauhausgaſſe 20
Brennholz wegen Platzräumen

ſpottbillig

Paſteuriſirtes Export und Vockbier von Domeier Boden in

Verſandbier St Petri

Exportbier nach Münchener Art bon H Freyberg
Deſſauer Waldſchlöſtchen Edelbrän und Lagerbier Grätzer Ex

portbier von C Bäbhniſch in Grätz
Berliner Export Weiſzbier von E Seidler Berlin
Weizenlagerbier und Pilſener Bier

Preis Courant gratis und franko

Abbruch

re Pierhandlung von W Zaohanu
empfiehlt und verſendet jedes Quantum ſeiner anerkannt echten Biere unter 5428 in der Expedition diefer lieber

aus der erſten Culmbacher Actien
ExportbierBrauerei

riel Sedlmayr Brauerei zum Spaten

FMusikalische Xovität
in Wohlfeiler Ausgabe

Der Komiker
am Klavier

2 Zanber Kunststückchen und
humorist Vorträge am Piano

her ausgegeben won

Louis Brandt
Complet in 3 Heften à 1 Mark

Inhalt Konzertstück mit der Bürste
Aeolsharfe Die hohe Schule ge

ritten am Klavier Ein Zukunkfts
Virtuos Der Loierkasten Russische
schkttenpost Das Verstimmite
Klavier Masilkalisch lachen u weinen

Die Franzosen bei Sedan etc etc
alle Stücke amüsant und leicht aus

kührbar

Vorräthig bei Schroedel Simon
Richard Sehroecdel
Gute lchwarze Gartenerde

kann umſonſt angefahren werden

Pa Magdeburger Sauerkohl
empfing und empfiehlt
W Zacham Albrechtſtrafze 17

Gänvepökellleisch
frisekh eingetroffen empfiehlt

A BauMühlweg u Wuchererstr Ecke

Frilche Eier
à Schock 2,60 empfiehlt
C Rosenlöcher Gr Märkerſtr 24

Prischen Schelliseh
empfiehlt Julius Bethge

Matzkuohen
von anerkannt vorzüglicher Güte empf
Wilh Uaym Leipzigerſtrafze 14

Pferde z Schlachten
S kauft ſtets die Rofz

ſchlächterei von FI
FIöbhbiws Langeſtr 22

igerſnken
reizende Sänger Paar 3

Reisvögel Nonnen
Paradiesvögel in Pracht 4
Atlasvögel eWebervögel u 3wergvapageien 5prechen lernende Alexander
Papageien Stück 5Verſand gegen Nachnahme

Lebende Ankunft garantirt
Gustav Schlegel Chemnitz

Preisliſte gegen 10 Pfg Marke

oder der ortsübliche Tagelohn bezahlt

An einem neuen e b
fehlen noch einige Mitglieder

Liebhaber wollen ſich unter Z

Zeitung melden

Für Landwirthe
Empfehle Schlempe Jauche

Tränk und Waſſerfäſſer von 300

Heuke morgen 3 Uhr entſchlief
nach langen Leiden und hariem Todes
kampfe mein herzensguter Mann unſer
S Sater a Fzuder und
Schwager der Kupferſchmiewan Otto Zwarg
in ſeinem 42 Lebensjahre Dies zeigen
ſchmerzerfüllt an
Die trauernden Hinterbliebenen

bis 1200 Liter Jnhalt billigſt
Gebr Hoyer Faßhandlung

Mühlgraben 3 u 4
Eine Drehbank zu kaufen geſucht

Off unt V 5424 an d Exp d Ztg erb
Kl Portemonnaie m 8 10 von e

armen Mädchen Streiber bis Lindenſtr
verloren Abzugeben gegen gute Be
lohnung Ludwigſtraſßze 17 Hauek

Goldener Ring
Sonntag Nachmittag in den Eryſtall
hallen verloren Abzugeben gegen Be
lohnung Anhalterſtr 2 J Eckardt

Eine goldene Broche von der König
ſtraße bis nach der Raffinerie am Sonn
tag Abend verloren Bitte gegen Be
lohnung abzugeben Raffinerieſtr 4

Sonnabend ein Packet enth 1 Damen
hut 2c am Bahnhof Billetſchalter liegen
geblieben Geg Bel abzug Lindenſtr 22

Der ehrliche Finder von Poſt
fachen von der Friedrichſtraße bis
z Poſt wolle dieſelben am Poſt
ſchalter abgeben

Ein 10 Mark Stück mit Bildniß
Kaiſer Friedrich in einem goldenen
Ring und zwei Glasplatten eingefaßt
verloren Gegen Belohnung abzugeben
in der Franziskanerhalle Kuhgaſſe

Ring mit rothem Stein theueres
Andenken von Henriettenſtr 13 ver
loren Der ehrl Finder wird gebeten
denjelben gegen gute Belohn abzugeben
Heuriettenftr 13b Volkmann
Ein grauer Kapotthut verl v Steg

bis Oberglaucha daſ abzug Nr 36
Ein grauer Jagdhed Hündin ent

laufen Abzugeben Albrechtftr 16
Ein ſchwarzer Pundel Baſtard entl

Gegen Bel abzug Merſeburgerſtr 12 a

Ein gr ſchwarzer Zughund iſt mir
am 15 /10 abhauden gekommen Wieder
bringer erhält gute Belohn Friedr
Kükene Zimmermann Brehna

Vor Ankauf wird gewarnt
Ein grauer Mops zugelaufen Feldſtr 6

Wir bitten die Direktion des Stadt
theaters uns das reizende Luſtſpiel
Die beiden Leonoren nicht vorent

halten zu wollen
Farbe Roth und Blau

Jn der Sonnabend Mittheilung der
Arbeitseinſtellung der Former von der
Fabrik W Stavenhagen daß der
betreffende Former nicht gemaßregelt
ſondern ordnungsgemäß entlaſſen worden
iſt erklären die Former der Firma
geſtützt auf den Entlaſſungsſchein des
entlaſſenen Formers dieſes für unwahr
indem betreffender Former eine tüch
tige Kraft auch nicht der letzt Einge
ſtellte ſondern auch in einem guten
Einvernehmen mit dem Meiſter bis
dato geſtanden hat Von der Zeit aber
wo wir eine Forderung geſtellt haben
und unſern Collegen als Wortführer
gewählt war das gute Einvernehmen
gefallen und ſehen wir auch darin den
Grund der Entlaſſung Die Forderung
von uns geſtellt hat folgenden Wort
laut Alle Arbeiten welche ohne Ver
ſchulden des Formers Ausſchuß ge
worden ſind ſoll 3 des Accords
werden

Die Former der
Stavenhagen ſchen Fabrik

Mansenstein Vogler
Halle Gr Märkerſtraße 27 Fernſprech Anſchluß 347

befördern Annoneen an alle hieſigen u austvärtigen Blätter zu Ori
gingalvreiſen Katalog gratis Ununterbrochen geöffnet von 2 7 Uhr

Bekanntmachung 20,000 Mark
An unſerer höheren Töchterſchule Hypothek auf einem Gute hinter

ſoll ſofort eine wiſſenſchaftliche Sparkaſſe zu eediren
Lehrerſtelle für Religion Ge Offerten unter R 6437 an
ſchichte Deutſch beſetzt werden Haasenstein Vosler

Das Minimalgehalt dieſer Stelle Gi hier
beträgt 2100 jährlich Disponentg t r welche dehrbefähigung für die genannten Geſucht wird bei gutem Gehalt
Unterrichtsfächer beſitzen wollen ſich fürein Fabrikcontorein zuverläſſiger
unter Einreichung ihrer Quali erprobter Kaufmann der mit dop
ficationsAtteſte eines kurzgefaßten pelter Buchhaltung durchaus vertraut
Lebenslaufes ſowie eines Phyſi ſein muß engliſch wie franzöſiſch
katsatteſtes über ihren gegenwär yperfect correſpondiren kann Prima
tigen Geſundheitszuſtand ſchleunigſt Referenzen ſind erforderlich

Offerten erb unter V B 372bei uns melden
Erfurt den 11 Oktober 1889 an Haasenstein Vogler

G LeipzigDer Magiſtrat
Ein geb Mädchen 19 S alt

Ein arrondirtes hochherrſchaftl

Land Gut
350 preuß Morgen beſten Weizen
u RübenAckers und prima Wieſen
25 Minuten v Gymnaſ, mit ſchönem

GHerrenhaus
im herrlichſt Theile d Prov eig
ren ſoll Umſt h billigſt b 50000

Mark Auszahlung verkauft werden
Näheres A Johannsen in

Lübeck Schwartauer Allee Nr 3

nerinnenSeminar beſucht hat
gut mit Kindern umzugehen verſteht
u in Handarbeiten geübt ſucht per
I Noveuber oder ſpäter Stel
lung als Kindergärtnerin Off
u S W 369 an Hansenstein

Füreinen auswärtigen Schüler

Penſion geſucht

welches 8 Monate ein Kindergärt

S Vogler Leipzig erb Theilnahme bittenen
wird unter 4 B 100 Schmiede 8
berg Bez Halle zu Oſtern eine 2 Nachmittag 4

G
eomplet gefüllt

A 21 24 30 50 bis 100 S

Bettſeder n
a Pfd 855 1 1,25,1,50 8,30
Fertige Bett Inletts

Fertige vBettbezüge
und vetttücher

empfiehlt

Adolf Sternfeld
Große Ulrichſtraſze 3

Leinen Ha

Mi

Familien Nachrichten
Geſtern Abend wurden

J Werner und Frau
geb Bauchwitz

Heute Mittag verſchied plötzlich unſer
uter Vater Bruder Schwieger und
roßvater der Schuhmachermeiſter

Geſtern Abe en wir durch
die glückliche Geburt eines ſtrammen

8 Jungen hocherfreut

Heute Morgen entſchlief ſanſt nach
längerem Leiden unſere gute Mutter
Groß und Schwiegermutter

Frau Chriſtiane Jaeger
geb Scheibe

im Alter von 71 Jahren
Dies zeigen tiefdetrübt an

Die trauernden Hinterbliebenen
Heute Morgen entichlief ſanft nach

langem ſchweren Leiden nnſre gute
Tochter Emilie im Alter von 18
Jahren

Albert Bach und Frau
Halle den 21 Oktober

Sonnabend Nachmittag ,46 Uhr ver
ſchied nach kurzem aber ſchweren Leiden
unſere liebe Elſa was wir hiermit
Verwandten und Bekannten tiefbetrübt
mittheilen

Die trauernde Familie Sennicke
Die Beerdigung findet Dienstag

Nachmittag 3 Uhr vom Path Jnſt
aus ſtatt

Sonnabend Abend 7 Uhr raubte uns
der bittere Tod unſer herzensgutes
liebes Mariechen am Scharlach

Unſer Schmerz iſt groß
Familie Erfurth Gr Brauhausgaſſe 9

Herzlichen Dank allen lieben Ver
wandten Freunden und Bekannten für
die überaus zahlreichen Beweiſe und
innige Theilnahme und reichen Blumen
ſchmuck bei dem Begräbniß meiner
lieben entſchlafenen Frau Emma geb
Löſer ganz beſondern Dank Herrn
Paſtor Pfanne für die troſtreichen
Worte am Grabe eben ſo den Herrn
Kliniksärzten und die ſorgſame Pflege
des Perſonals u Frau Hebamme Taeger

Halle den 20 Oktober 1889
Karl Gerlach Bremſer

Dank
Herzlichen Dank allen denen welche

den Sarg unſeres lieben Vaters und
Großvaters des Altſitzer Friedrich
Auguſt Zwarg ſo reichlich mit Palmen
droueu und Kränzen ſchmückten ſowie

allen welche ihn zu ſeiner letzten Ruhe
geleitet unſeren aufrichtigſten Dank

Planenag Zöſchen und Lochan
Die trauernden Hinterbliebenen

GHerzlichen Dauk
Für die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme beim Begräbniß unſeres
unvergeßlichen Martin ſagen wir allen
unſern tiefgefühlteſten Dank Jns
beſondere danken wir den Herren
Doktoren Hochheim und Leſer für
ihr raſtloſes Bemühen uns unſern
Liebling zu erhalten ſowie Hru Hilfs
prediger Graßhoff für die Worte des
Troſtes im Trauerhauſe

Gott möge allen ein reicher Ver
gelter ſein

Halle a S den 21 Okt 1889
Lehrer A Schönfeld und Frau
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

lieben Kindes können wir nicht unter
jaſſen gegen alle Freunde Verwandte
und Bekannte ſowie den Mitſchüle
rinnen der ſtädtiſchen Volksſchule ins
beſondere aber für die Troſtworte des
Herrn eand v Gerlach am Sarge
ſprechen ihren tiefgefühlteſten Dank aus

L Wedding und Frau
Herzlichen Dank

allen die den Sarg unſeres lieben
Sohnes Franz Koetzſche ſo reich mit
Kränzen und Kronen ſchmückten

Die trauernden Hinterbliebenen
H Kramer nebſt Frau

Dank
Für die vielen Beweiſe von Liebe

und Theilnahme von Nah und Fern
beim Begräbniß unſerer theuren Ent
ſchlafenen Wilhelmine Kathe ſagen
wir Allen hierdurch unſeren herzlichſten
Dank

Erdeborn Leipzig Mansfeld
Die trauernden Hinterbliebenen

DankFür die vielen Beweiſe der Liebe und
Theilnahme beim Begräbniß meines
lieben Mannes unſeres theuren Vakers
ſagen wir allen Freunden und Ver
wandten unſern herzlichſten Dank

Spickendorf den 19 Oktober 1889
Die trauernde Familie Stieme

W e J Wn W I m iger e e W S xS

c eeeeeeeeenereeeee S enz ne e u S a S n e
Dankſagung

Zurückgekehrt von den
Gräbern vnſerer lieben Kinder

S Franz Willy und Els
chen können wir nicht unter

J laſſen allen Denen unſern
J innigſten Dank auszuſprechen

welche uns bei dem ſo ſchwe
ren Verluſte troſtreich zur F
Seite ſtanden und ihre Liebe
J und Beileib durch reiche
Blumenſpenden zu erkennen
gaben Beſonders Herrn

Carl Leuſcher Paſtor Knunth für die troſt
im Alter i H reiche Grabrede unſern herzim Alter von 66 Jahren Um ſtille S t d t

Die trauernden Hinterbliebenen alle a en 89Halle a/S den W Oktober 1889 N Franz Schulze und Fran
Die Beerdigung findet Mittwoch Bertha geb B

ihr vom Trauerhauufe eMoritzkirchhof 12 aus ſtatt



III

Dr A FFancre
pract Zahn Arzt

Halle a

Knabenſtulpen gu

R Ranzenhofer Poſtſtraße 9
alleinige Niederlage der Kaiſ Königl privilegirten Schuhfabrik Münchengrätz Böhmen

Goldene Medaille Paris 1889 Handarbeit
empfiehlt ſein reich ausgeſtattetes Lager zu den möglichſt billigſten Preiſen

in größter ar
ädchen Knopf Stiefeln

S Nur dauerhafte Arbeit bei mäßigſter PreisberechuungRestaurant 3 Schwäne
16 Ranniſcheſtraße 16

o A empfiehlt ſeine Winterlokalitäten zur fleißigen Benutzung großen Saal zur Abhaltung größerer Verſamm

Königl zahnütztſ Klinik alte Reſiden
Gratis Behandlung von Zahn und Mundkrankheiten

Täglich 8 Uhr Prof Hollaender
Oberrheinische Versich Gesellschaft

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß wir unſere General
Repräſentanz der Transport Unfall und Glasverſicherungs
Branchen für die Regierungsbezirke Merſeburg Magdeburg Sannover
und Hildesheim

Herrn O Lange in Halle aAlter Martt Nr 11
übertragen haben Mannheim den 18 Oktober 1889

Oberrheiniſche Verſichernugs Geſellſchaft
Oscar ter unhberg Direetor

Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung halten wir uns zumAbſchluß von See Fluß und Landtransvort Einzel und Reiſe
Unfall wie Spiegelslas Verſicherungen beſtens empfohlen

alle a den 18 Oktober 1889Die General Repräſentanz
C Lnange

veriag von Otto Wigang rnGlias der r ophet
Ein alt hebräiſches Epos

beſprochen in 11 Predigten
von

MIovitz SsSchwalb
I Dr theol e an reform S J zu Bremen
Die Wormſer Branerſchnle

praktiſche und theoretiſche Lehranſtalt verbunden mit Verſuchsbrauereien und
Mälzerei Geräthſchaftsausſtellung Laboratorium zur Prüfung von Branu
materialien für Hefereinzucht c beginnt den nächſten

Wintercurſus am 1 November a C
Nähere Auskunft bereitwilligſt durch

Die Direetion

Worms al Rh Lehmann uGummiſchn e ne e
Banzenhofer Poſtſtraße 10

Herm Graeger Nachf
Geiſtſiraſze 58 Halle a S Geiſtſtraſze 58

Fabrik und Lager von

Biere artenAuf 5 Ausſtellungen preisgekrönt
Apparate nit Kohlensäuredruek im BetriebeApparate mit Wasserdrauck im Betriebe
Apparate mit Luftdruck im Betriebe,
Apparate mit Automat im Betriebe

in den bedeutend vergrößerten Geſchäftsräumen

Jlluſtr Preiseourante koſtenfrei Ia Referenzen zu Dienſten

c ee
gTivernes Banmateri

c er ArtJ z liefern als langjährige Specialität zu vortheilhafteſten o

Notirungen z S5 Iist Schellero Halle a S se S e S e e SS S e eFür Landwirthe nd Gärtner
empfehle Schlempe Jauche Tränk und Waſſerfäſſer von 300 1800
Dtr Jnhalt zu billigen Preiſen

II Schaaf Kaulenberg 5/6
Friedr Kohl s Restaurant

J Schinactertest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch

Hotel goldener Löwe
Mittwoch den 23 d Mts

zügliche Küche und hochfeinen Viere

Vorzügliche Wein und Bierſtube

lungen Hochzeiten Geburtstagen Frränzchen ec Vereinszimmer mit Pianino ſowie die allbekannte vor
Hochachtungsvoll II Temme

Meoritz Restaurant Iarz 48b
Nachdem ich meine Lokalitäten in meinem Hauſe vollſtändig renovirttheile meinen werthen Freunden und Bekannten ergebenſt mit daß ich die

Reſtauration ſelbſt wieder übernommen habe Wie früher werde ich
bemüht ſein durch Sanberkeit gute Küche und ein feines Glas Bier mir die
Gunſt meiner werthen Gäſte zu erwerben Meinen anerkannt guten Mittags
tiſch bringe in empfehlende Erinnerung

NB Noch mache ich meinen werthen Freunden und Bekannten die r
Mittheilnng daß ich Mittwoch den 23 und Donnerstag den 24 d M

zum Viehmarkt die Turnhalle
bewirthſchaften werde und werde für Alles mir zu Gebote ſtehende Sorge tragen

Ausgezeichnete Conceert Sänger Gefellſchaft des Herrn Kopp aus
Berlin 6 Damen und 2 HerrenUm gütigen Zuſpruch bittend zeichnet ergebenſt

A FIoritz Beſitzer der Moritzburg Harz 48b

A Röéödel s Restaurant
Töpferplan 4

Habe noch einige Abende meine nen renovirte Kegelbahn frei und
halte ſelbige Geſellſchaften beſtens empfohlen

Restaurant HlopeisehnKl Saudberg 10a
Dienstag den 22 Oktober Schlachtefeſt

Herm Heller s Restaurant
Gr Ulrichſtr 36 Zum gold Schiffchen Gr Ulrichſtr 36

Heute Dienstag den 22 Oktober

Sohlachte WestS Früh 10 Uhr Wellfleifch u Keſſelwurſt Abends fr Wurſt u Bratwurſt

S II Vetter s Restaurant s II
Dienstag den 22 Oktober

schlachte Vestwozu freundlichſt einladet

R S Fs nt Z CoMeckel und ForſterſtraſzenEcke
empfiehlt ſeinen kräftigen Mittagstisch à 50 5 und 60
Lagerbier hell und dunkel Wilh Schütze

Gastwirthschaft von A Stemmler
e 422a Wuchererſtraße 42 a

Dienstag den 22 Oktober er

Schlachte WestFrüh 9 Uhr Wellfleiſch Abends Wurſt und Suppe

alleſcher Eisclub
De Ordentliche Generalverſammlung

im Saale Se Stadt Hamburg Mittwoch den G November er
Abends S Uhr dg e o r n unT a1 Rechnungslegung und Beſchlußfaſſung über die dem Vorſtand zu er

theilende Entlaſtung
7 Neuwahl des Vorſtandes
3 Beſchlußfaſſung über die Anſchaffung einer neuen Reſtaurations Bude

Der Vorſtanderkgreſen Bestaurant un Begendogen

Heute Dienstag den 22
Schlachtefeſt W Schlachtefeſt

L BlüäthgenS Es ladet ergebenſt einBrüderſtraße Nr 9 Spelins Hohenzollernſtr 4
aZum Südstern Hötel Stadt Berlin

Landwehrſtraße 12 empf echt Münchener Löwenbräu

Angenehmer Aufenthaltund Unterhaltung ff Küche c O B
Neue ſchneidige Bediennung Unſer Stiftungsfeſt findet Don

nerstag den 24 d Mts im
2 Neuen Thenter ſtatt Wir ladenunſere geehrten Mitglieder und deren

J t Freunde zu zahlreichem Beſuch eins bitten aber die Gäſte ſich Karten zuArends Ftenographener ein libſen We ſind bei umſerm Geſell

Dienstag Abends Se Uhr Sitzung ſſchaftsboten Rappsilber zu habenin Fiedler s Reſtanrant

Turuverein Ale
Ohne Karten iſt der Zutritt nicht geſtattet Der Vorſtand

Jnfolge nung der Sing Academie
Turnhalle zu Schank Dienstag den 22 Oktober Nachm

zwecken während des ſtatt s Vrr Vebung für Damen im
e Hram u Vieh Saale der Volksschule

Brahms Requiem
in dieſer a ausGroßes Schlach chtefeſt JFrüh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div ſeteen

Anmeldung neuer singender MitglieSommabend den 26 d Mts Abends der bei Herrn Musikdirector Reubke

8 ühr Vereinsabend in Petzold s Heinrichstrasso 24 Vorm 10 11 Uhr

Reftaurant Der Turnrath Der Vorstand
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Stadt Theater
Montag den 2l1 Oktober

37 Vorſt 32 Ab Vorſt Farbe gelb
Anfang 7 Uhr

Die Hermannuſchlacht
Drama in 5 Aufzügen von H v KleiſtMuſit von Hiller

Dienstag den 22 Oktober38 Vorſt 6 Vorſt außer Abonnemenk
Anfang 7 Uhr

Zur Feier des Geburtstages der
Kaiſerin Vietorig Auguſta

FeſtVorſtellungJubel Dnvertäre von C M v Weber

Prologverfaßt von Dr Henzen in Leipzig
geſprochen von Johanna Greve

Das goldene K en
Oper in 2 Akten von J Brüll

Perſonen
Gontrau de Ancreein junger Edelmann R Czerny

Nicolas Pariſet der
Wirth zur Mühle A Voigt

Chriſtine Schweſterdeſſelben B ProskyThereſe ſeine Couſine

und Braut Buttſchardt
Sergeant Bombardon A Stirlin

Bauern Bäuerinnen Soldaten
Ort der Handlung Dorf bei Melun

Zeit 18121815
Das Theater iſt feſtlich erleuchtet

I 5 f5Victoria Theater
Dienstag den 22 Oktober 1889

I und vorletztes Gaſtſpiel des
Fräulein Elsa Loraine

Opern u Concertſängerin vom Kaiſer
lichen Theater zu Ftraßburg

dierzEine Taſſe Thee Luſtſpiel

Dir wie mir Schwank
Aus Liebe zur Kunſt Poſſe

Vorlänfige Anzeige
Victoria Theater

tag den 29 30 und 31 d
Großes Winzerfeſtvhr Nähere ſpäter

Waldalla7deatrDirection Sebald halb

Vom 16 Oktober an

Neue Debüts
Brothers Revelle BravourGymnaſtiker Herr Georg Vabig

einbeiniger Antipodenkünſtler Mr
Willy Rudino Porträt Schnell
maler Herren Gebrüder Theo
Bravourkünſtler am drehbaren Luft
apparat Herr Robert MeunierJlluſioniſt und Zauberkünſtler Die
ZwillingsSchweſtern Josefine und
Cäcilie Schumann Wiener Duet
tiſtinnen Herr Man de WirthDamen Jmitator Herr AcdlolfLüschow SalonTanzHumoriſt

W Frl Toni VerryCoſtümSoubrette
Auf Verlangen wieder engagirt

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr
Mechanisch nautomatische

Kunst u Husikwerk ustellung
von Gustav Uhlig

Halle Untere Leipz Str I EtagePermanent geöftnet Vormittags von 9
bis 7 Uhr Abends

Eintritt für Nichtkäufer 50 9

Restaurant Letropole
Nähe des Theaters

Ausschank d so sehr boliebten

Mono opo le Bräu
15 P

Dienstag Mittwoch u rru

r
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